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Der ganze Schmuck ist weg

  

Die alte Trickdieb-Geschichte: Diesmal in einer Gärtnerei in Bisperode

  

Dienstag 13. Oktober 2015 - Bisperode (wbn). Es ist immer die gleiche Vorgehensweise
der Trickdiebe. Eine Person lenkt den Ladeninhaber ab, die anderen Gruppenmitglieder
huschen unbemerkt ins Hausinnere und klauen alles was nicht niet- und nagelfest ist.

  

Gestern wurde eine Gärtnereiinhaberin in Bisperode das Opfer dieser Diebesbande. Die
unbekannten Täter - offenbar drei Frauen - klauten nicht nur Schmuck sondern auch die
Hausschlüssel. Deshalb die Warnung der Weserbergland-Nachrichten.de: Vorsicht, wenn
mehrere Personen auf einmal den Laden oder die Wohnung betreten, für Unruhe sorgen oder
sich aufdringlich verhalten, so dass der Überblick verloren geht.

      
Fortsetzung von Seite 1

Und leider weisen diese Personen oftmals ein „südosteuropäisches“  Aussehen auf – nein, liebe
Gutmenschen, das ist kein Vorurteil: Das ist  die übereinstimmende Auskunft der Opfer und
bittere Erfahrung.  Gegenwärtig ist wieder ein gehäuftes Auftreten in Südniedersachsen zu 
beobachten.  
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